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Sichere Schulen und Kindergärten: Entwicklung einer Online- 
Plattform für sichere und gut vorbereitete Volksschulen und 
Kindergärten  
 

Hintergrund 
 

Aufgrund des Klimawandels ist in Zukunft häufiger mit extremen Wetterereignissen wie 
Überflutungen, Kälte- und Hitzewellen zu rechnen. In Katastrophenereignissen zählen Kinder oft zu der 
gefährdetsten Gruppe. Obwohl es Vorschriften bezüglich Katastrophenvorsorge und Sicherheit in 
Bildungseinrichtungen gibt, werden diese nicht immer umfassend implementiert. Weiters ist es 
wichtig persönliche Kompetenzen und Resilienzfähigkeit (soft skills) von Früh an zu stärken. 
 

Projektziele 
 

 Verbesserung des Wissens und Kompetenzen von Volksschul- und Kindergartenkindern 

hinsichtlich Sicherheit in der Schule, Erster Hilfe und Katastrophenvorsorge und wie in 

herausfordernden Situation richtig reagiert werden kann. 

 Stärkung der Kapazitäten und Wissen von Volksschul- und Kindergartenpädagog/innen 

hinsichtlich Erster Hilfe und Katastrophenvorsorge  

 Umfassende Implementierung von Sicherheit in Schulen und Kindergärten sowie Erster Hilfe und 

Katastrophenvorsorge 

 

Geplante Hauptergebnisse und Aktivitäten  
 

 Sammlung von existierenden Aktivitäten sowie Materialien in Bezug auf Erste Hilfe, 

Katastrophenvorsorge, Klimawandel, Sichere Schulen und Kindergärten sowie psychosoziale 

Unterstützung 

 Aufbau und Weiterentwicklung einer Online Plattform für Erste Hilfe und Katastrophenvorsorge 

für Volksschulen und Kindergärten, aufbauend auf der Erste Hilfe Fit Platform des 

Österreichischen Jugendrotkreuzes sowie Materialien des Serbischen Roten Kreuzes 

 Entwicklung eines On-line Trainings für Katastrophenvorsorge  

 Training von 12 Pädagog/innen und 12 Rotkreuz-Freiwilligen als “Ambassadore” um die 

Aktivitäten mit 2-5 Volksschulen und Kindergärten in jedem Partnerland zu testen  

 Erstellung von Europäischen und nationalen Empfehlungen 

 

Projektkonsortium 

 

 Österreichisches Jugendrotkreuz 

 Bulgarisches Rotes Kreuz  

 Kroatisches Rotes Kreuz 

 Mazedonisches Rotes Kreuz 

 Rotes Kreuz Serbien 
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http://www.erstehilfefit.at/

